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L i e b e  E l t e r n ,  

am 7. Oktober fand unser Schulforum statt. Die Stundenpläne, Schulveranstaltungen, Projekte 

usw. wurden vorgestellt und bestätigt. Zur Information das Wichtigste in Kürze: 

Die Klassen und die Lehrer/innen (Stand: 20.09.2010) 

Klasse Klassenlehrer/in Knaben Mädchen Gesamt 

1 Bernd Marte 4 3 7 
2 Rudolf Vedovelli 10 0 10 
3 Elisabeth Kohler 5 5 10 
4 Elisabeth Wäger 3 4 7 
BVJ Robin Würtinger 4 3 7 
FÖ1 Ursula Vedovelli, Ursula Egle 2 2 4 
FÖ2 Charlotte Grabher, Daniela Juen 6 0 6 
FÖ3 Karin Müller, Alice Gensberger-Märk 3 2 5 
Spr Johanna Seewald 9 3 12 
ÜKl Birgit Saxenhammer, Ingrid Louis-Küng 9 5 14 

10 Klassen Gesamtzahl der Schüler/innen => 55 27 82 

Personelle Veränderungen im Schuljahr 2010/11 

Mit Ende des vergangenen Schuljahres haben uns Frau Olesya Kuznirska, Frau Renate Hefel-

Karasek (Sabbatical) und Herr Andreas Jäger (Sabbatical) verlassen.  

Neu zu uns gekommen ist Frau Ursula Egle. Aus der Karenz wieder in den Schuldienst 
zurückgekehrt sind Frau Andrea Feuerstein und Frau Silvia Greber.  

Die Beratungslehrerin, Frau Angelika Egle, übernahm wieder die Aufgabe einer Klassenlehrerin, 

die neue Beratungslehrerin ist Frau Ursula Schöch. 
Als Logopädin vom aks kam Frau Michaela Fussenegger neu an unsere Schule.  

Die neue Praktikantin der Kathi-Lampert-Schule ist Frau Andrea Ender. Sie kommt an Stelle 

Frau Melanie Battlogg, die ihre Ausbildung im Sommer mit Auszeichnung abgeschlossen hat  
und nun in der Landesschule Jupident in Schlins arbeitet. 

Allen Neuen ein herzliches Willkommen!  

Leiterstellvertreter: Rudi Vedovelli 

Zum Leiterstellvertreter während der Zeiten der Abwesenheit bzw. Verhinderung des Schullei-

ters wurde Herr Rudi Vedovelli vom Leiter vorgeschlagen und vom Kollegium bestätigt. 

Elternvertreterin: Manuela Tomazzoli 

Die bisherige Elternvertreterin der Schule war Fr. Manuela Tomazzoli (Tel.: 0664 211 30 35). 

Sie übernimmt diese Aufgabe auch für das kommende Schuljahr. Herzlichen Dank. 
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Schulautonom freie Tage 

Schulautonom freie Tage: Die Herbstferien dauern in ganz Vorarlberg vom 23.10. bis 

02.11.10. Zwei Tage werden nach den Oster- bzw. Pfingstferien eingeholt: Osterdienstag, 
26.04.11, sowie Pfingstdienstag, 14.06.11, sind daher Unterrichtstage.  

Die restlichen drei schulautonom freien Tage: Donnerstag, 23.12.10 (vor Weihnachten), 

Freitag, 03.06.11 (nach Christi Himmelfahrt) und Freitag, 24.06.11 (nach Fronleichnam)  

Beschluss über eingeschaltete Handys während der Schulzeit 

Während der Schulzeit eingeschaltete Handys werden abgenommen und anschließend von den 

Eltern abgeholt (wie bisher üblich). Es gibt keine Einwände der Elternvertreter/innen. 

Elternsprechtage am 02.12.2010 und 05.05.2011, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Im Foyer wird es wieder ein kleines Buffet geben, sodass sich auch die Eltern untereinander 

bei Kaffee und Kuchen austauschen können. Nützen wir diese Gelegenheiten zum Austausch!  

Abschaffung der Sonderschulen – Podiumsdiskussion am 11.11.2010 um 19:00 Uhr 

im Hotel Krone in Dornbirn  

Der Verein „Reiz - Selbstbestimmt Leben“ fordert die generelle Abschaffung der Sonderschulen 
und lädt am 11.11. um 19:00 Uhr zu einer Podiumsdiskussion ins Hotel Krone in Dornbirn ein. 

Bitte um Anmeldung: 05572 900 01 oder Handy: 0664 88 500 252 

 

Mit den besten Wünschen für einen schönen Herbst grüßt freundlich  

 

 

Konrad Müller, Schulleiter (M: 0650 244 02 63) 
 

 
 

Was unterscheidet Menschen, die an ihren Verletzungen zerbrechen,  
von jenen, die daran sogar wachsen? 
 

Ein Forschungsteam von Csikszentmihalyi untersuchte 600 amerikanische 
Schüler vier Jahre lang, um herauszufinden, welche von diesen danach von 
den besten Universitäten aufgenommen werden. Das Ergebnis war 
überraschend:  
Die Forscher entdeckten, dass zwei Faktoren mit über 90-prozentiger 
Wahrscheinlichkeit voraussagen lassen, ob ein 14-jähriger Schüler später nach 
dem Schulabschluss an eine der besten Universitäten kam. 
1. Im Haushalt seiner Eltern gab es mehr als 50 Bücher. 
2. Im Zimmer der Schüler stand kein Fernseher. 
 

Auch Widerstandsfähigkeit gegen die Verletzungen des Lebens lässt sich erlernen – und das sollte 
möglichst früh passieren. Die Amerikanische Psychologenvereinigung (APA), die für Schulen 
Programme entwickelt, konzentriert sich auf wenige zentrale Kernpunkte: 
• Suche dir einen Freund. 
• Fühle dich für dein Verhalten verantwortlich. 
• Glaube an dich selbst. 
 

Andreas Salcher: Der verletzte Mensch, Ecowin Verlag 2009 


